	8.11
	Praktikum: So gestalte ich einen Praktikumsbericht. 
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Lesen Sie den Notizzettel von Ihrer Sozialpädagogin.  
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Was steht alles in einem Praktikumsbericht?
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Schreiben Sie Ihre Ideen auf.
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Lesen Sie den Text.
Tipp: Sie kennen bereits den Lesefahrplan. Er hilft Ihnen beim Verstehen des Textes.

Welche Wörter sind neu für Sie? 
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Notieren Sie die neuen Wörter.

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Diese Informationen enthält der Text. 
Kreuzen Sie an, welche Inhalte für einen Praktikumsbericht wichtig sind.

( Wo habe ich gearbeitet?
( Welche Arbeitskleidung musste ich tragen?
( Was habe ich in der Mittagspause gegessen?
( Welche Aufgaben musste ich erledigen?
( Welche Arbeit hat mir am besten gefallen?
( Wann musste ich jeden Tag mit der Arbeit beginnen?
( Welche Arbeitskollegen konnte ich nicht leiden?
( Welche Fähigkeiten habe ich neu dazu gelernt?
( Welche Werkzeuge habe ich benutzt?

( Der Praktikumsbericht wird im Präsens geschrieben.
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Lesen Sie den Text noch einmal durch.
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Markieren Sie alle neuen Verbformen.
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 Präteritum 

Im Deutschen gibt es neben dem Perfekt auch noch eine weitere Vergangenheit: das Präteritum. 
Hinweis: Die Formen des Präteritums von haben und sein kennen Sie schon. 

Im Präteritum gibt es regelmäßige Verben und unregelmäßige Verben:



Hier verwenden Sie das Präteritum. 
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Schreiben Sie jeweils 2 Sätze im Präteritum.
Was mussten Sie gestern machen? 
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Was wollten Sie gestern machen? ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Was konnten Sie gestern nicht machen?
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Bestandteile eines Praktikumsberichts 
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Schauen Sie sich nochmals den Text an und überlegen Sie sich 
Überschriften für die einzelnen Bestandteile eines Praktikumsberichts.
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Schreiben Sie die passenden Überschriften an den Rand rechts neben 
den Text.

Tipp: Diese Wörter helfen Ihnen.
persönliche Eindrücke –  allgemeine Informationen – Praktikumsverlauf

Entwurf einer Vorlage für den Praktikumsbericht

Sie haben schon viele Vorlagen für Formulare und Berichte gesehen (Bewerbungen, Anmeldungen etc.). 
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Entwerfen Sie nach diesen Mustern eine Vorlage für einen 
Praktikumsbericht. Nutzen Sie ein extra Blatt.
Tipp: Die Fragen und notierten Überschriften im Text helfen Ihnen dabei.
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Tauschen Sie Ihre Vorlage im Team aus. Besprechen Sie, ob Ihre Vorlage 
vollständig ist. Überarbeiten Sie Ihre eigene Vorlage. 
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Legen Sie Ihre überarbeitete Vorlage für den Praktikumsbericht in Ihrem 
Portfolio ab. 
Hallo _______________,





bitte nicht vergessen:


Nach den Sommerferien beginnt dein Praktikum. Du musst während des Praktikums einen Praktikumsbericht schreiben. Überlege dir, wie der Bericht aussehen soll und lege mir den Entwurf auf meinen Schreibtisch.





Viel Erfolg und Spaß bei der Arbeit!











 Praktikumsbericht





Der Praktikumsbericht


Während des Praktikums bekommt man einen umfangreichen Einblick in das Arbeitsleben und die Arbeitsprozesse eines Betriebs oder eines Unternehmens. Diese Erfahrungen sollen anschließend in einem Praktikumsbericht aufgeschrieben und reflektiert werden. Hierbei geht es nicht nur um die eigenen Tätigkeiten, sondern auch darum, was man selbst für die Zukunft nach dem Praktikum gelernt hat.


Zuerst muss man wichtige Daten aufschreiben. Zum Beispiel:      Wer war mein Arbeitgeber? In welchem Zeitraum habe ich dort gearbeitet? Wer war mein Ansprechpartner?


Danach beschreibt man die Tätigkeiten an den einzelnen Praktikumstagen. Dazu gehören folgende Punkte:                            Wie hat ein gewöhnlicher Arbeitstag ausgesehen? Wann war Arbeitsbeginn und Arbeitsende? Was war meine Hauptaufgabe? Welche anderen Aufgaben musste ich erledigen? Durfte ich eine besonders tolle Aufgabe erledigen?


Das Reflektieren ist aber auch wichtig. Das bedeutet:                 Konnte ich alle Aufgaben gut bewältigen? Konnte ich alle Arbeitsanweisungen und Gespräche meiner Arbeitskollegen verstehen? Welche Arbeit machte mir am meisten Spaß?              Hat das Praktikum meine Erwartungen an die Arbeit erfüllt?                Was habe ich aus dem Praktikum für die Zukunft gelernt?


Der Praktikumsbericht kann dir helfen, wenn du dich für eine Ausbildung bewerben möchtest. Er muss deshalb fehlerfrei geschrieben sein. Die Zeitform ist normalerweise die Vergangenheit (= Präteritum). 





























___________________


____________________


____________________





___________________


____________________


____________________





____________________


____________________


____________________





Wenn man Modalverben (müssen, können, dürfen, sollen, wollen) in der Vergangenheit verwendet, benutzt man in der Regel das Präteritum:


ich		muss – te	    konn – te	        durf – te	           soll – te	     woll – te


du		muss – te – st   konn – te – st   durf – te – st    soll – te – st      woll – te – st


Sie		muss – te – n    konn – te – n    durf – te – n     soll – te – n       woll – te – n


er / sie / es	muss – te 	     konn – te	         durf – te           soll – te             woll – te


wir		muss – te –n     konn – te – n    durf – te – n     soll – te – n       woll – te – n


ihr		muss – te –t	     konn – te – t     durf – te – t      soll – te – t        woll – te – t


sie		muss – te – n    konn – te – n    durf – te – n     soll – te – n       woll – te – n




















Regelmäßige Verben:	


ich                mach – te	                     	


du                 mach – te – st                   	


Sie		mach – te – n      		      


er / sie / es	mach – te             		


wir		mach – te – n      		


ihr		mach – te – t	       		


sie		mach – te – n       		
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